
GLAS AUS BELGIEN -  
DAS INSTITUUT VOOR KUNST  

EN AMBACHT (IKA) MECHELEN
02. SEPTEMBER 2017 – 07. JANUAR 2018

E R N S T I N G

S T I F T U N G

HOFALTER

H E R D I N G



GLAS AUS BELGIEN – DAS INSTITUUT  
VOOR KUNST EN AMBACHT (IKA) MECHELEN

Belgisches Glas überzeugt heute mit 
einer lebendigen Frische, Offenheit und 
Vielfalt.

Dabei ist Belgiens Glasszene noch recht 
jung. Pionierarbeit auf höchstem Niveau 
hat hier die Glasabteilung des Instituut 
voor Kunst en Ambacht im belgischen 
Mechelen, kurz IKA, geleistet. Denn vor 
ihrer Gründung im Jahr 1985 gab es in 
Belgien keine hochentwickelte Glasge-
schichte, keine Tradition in der Glasaus-
bildung, in der freien Glaskunst und in 
der Studioglasbewegung.

„Dieses Institut bot mir die Gelegenheit, 
die Substanz des Glases zu entdecken, 
die Sprache des Glases zu verstehen, 
das Material Glas zu erforschen“, so 
beschreibt die Künstlerin Marre Geesink 
die besondere Bedeutung des Instituut 
voor Kunst en Ambacht Mechelen. Das 
künstlerische Potential eines jeden 
Studenten zu fördern steht im Zentrum 
der Lehre am IKA. Kandidaten aus 
verschiedenen Ländern, unter ihnen 
auch bereits ausgebildete Künstler, zieht 
es nach Mechelen. Eine innovative, 
inspirierende Atmosphäre ist so entstan-
den, in der sich Ideen, Hintergründe 
und Arbeitsweisen mischen und gegen-
seitig befruchten.

Auf der technisch-handwerklichen Ebene 
vermittelt das IKA eine ungewöhnlich 
fundierte Ausbildung. Gelehrt werden 
alle wesentlichen Disziplinen im Heiß
glasbereich, z.B. Blasen, Gießen, Fusing, 
Pâte de Verre, und in der Kaltbearbei-
tung, u.a. Gravur, Schleifen, Polieren.

Frei und selbstbewusst gehen die Leh-
renden und Lernenden am IKA mit dem 
künstlerischen Medium Glas um. Nie-
mand ist festgefahren - weder in klassi-
schen handwerklichen Traditionen noch 
in künstlerischen Experimenten. Und so 
verwundert es auch nicht, dass sich ein 
typischer „IKA-Stil“ bis heute nicht 
entwickelt hat.

In unserer neuen Ausstellung präsentie-
ren 14 Studenten und Absolventen der 
Glasabteilung des IKA Mechelen ihre 
Arbeiten. Begleitet werden sie von Sandra 
De Clerck, die seit 2002 die Glasabtei-
lung leitet, und dem Dozenten Jeroen 
Heerwegh.

Die Studierenden in Mechelen stehen 
der anspruchsvollen künstlerischen 
Aufgabe gegenüber, das empfindliche 
Gleichgewicht zwischen Ästhetik, Aus-
druck und Technik selbst zu finden und 
zu definieren. Wie außerordentlich gut 
sie diesen Balanceakt beherrschen, 
belegen ihre eigenwilligen, poetischen, 
z.T. auch gesellschaftskritischen Instal-
lationen, Skulpturen und Objekte.

Begrüßen Sie mit uns: 
Ans Bakker, Therese Bauwens, Chris 
De Bock, Marre Geesink, Krista Israel, 
Anne Notebaert, Wilma van Rees, Rini 
Ronckers, Myriam Thomas, Ingrid Van-
dekelder, Ton Van Looijen, Ireen Van 
Praet, Nataliya Vladychko, Tinne Vroonen.

Van harte welkom!

EINLADUNG ZUR ERÖFFNUNG
SAMSTAG, 02. SEPTEMBER 2017, 15.00 UHR
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Titel:	 Ans Bakker, Ode to the Oosterschelde, 2015
1	 Krista Israel, Swarm, 2017
2	 Nataliya Vladychko, Sleep well, 2016
3	 Jeroen Heerwegh, ohne Titel, Jahr? 
4	 Anne Notebaert, Sea perfume,  2016
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Ihre Anfahrt

Öffnungszeiten:

Mi + Sa 14 - 17 Uhr

So	 11 - 17 Uhr

Führungen auf Anfrage

Einzelkarte	         	 2,00 € 

Kombikarte 

(Museum und Depot) 	 3,00 €

Kinder und Jugendliche frei
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F o t o n a c h w e i s :  J o h a n  K o l e  ( Ti t e l ) ,  K r i s t a  I s r a e l  ( 1 ) , 

S t e v e n  v a n  K o o i j k  ( 2 ) ,  M i l o  P r o f i  s t u d i o  ( 4 )

N a c h w e i s 

B i l d  3 ?


